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Artikel 1 Allgemeines 
1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle mit Heisterkamp Fleetservice B.V. eingegangenen 

Vertragsverhältnisse. Dazu gehören unter anderem Vermittlungs-, (Ein)Kauf- und Reparaturverträge sowohl auf der 
Kauf- als auch auf der Verkaufsseite und sowohl für „reguläre“ Service- und Wartungsarbeiten („Fleet Service“) als 
auch für Arbeiten im Zusammenhang mit einer Panne („Breakdown Service“). 

 
Artikel 2 Zustandekommen von Verträgen 
2.1 Alle Angebote des Vermieters, sowohl in mündlicher als auch in schriftlicher Form, sind unverbindlich und zählen zu 

Heisterkamp Fleetservice B.V., ebenfalls handelnd unter dem Namen: „Heisterkamp Breakdown Service“ oder 
Varianten davon. Die damit eingegangenen Vertragsverhältnisse gelten als mit Heisterkamp Fleetservice B.V. 
eingegangen. Nachfolgend wird Heisterkamp Fleetservice B.V. bezeichnet als: „Heisterkamp“. 

2.2 Mit einer Strandung ist Folgendes gemeint: „ein ungeplanter Stillstand eines Fahrzeugs aufgrund einer Panne, 
einer Beschädigung, des Fehlens, der Beschädigung oder des Nichtfunktionierens von zugehörigen Teilen 
und/oder Zubehör sowie aufgrund einer behördlich auferlegten Buße“. 

2.3 Im Falle einer Strandung agiert Heisterkamp als Vermittler auf der Grundlage eines Vermittlungsvertrags. Dies 
geschieht im Auftrag eines „Auftraggebers“. 

2.4 Ein Vermittlungsvertrag kommt dadurch zustande, dass Heisterkamp ein entsprechendes Angebot, das die Mitteilung 
einer Strandung an Heisterkamp beinhaltet, annimmt. Diese Mitteilung muss von einer zur Vertretung des 
Auftraggebers befugten Person vorgenommen werden. Als vertretungsberechtigte Person gilt ein 
Geschäftsführer/Eigentümer eines Unternehmens, ein Fuhrparkleiter, ein Planer oder eine andere Person, die vom 
Auftraggeber im Voraus schriftlich benannt wurde. Diese Person muss sich als solche ausweisen können. 

2.5 Die Annahme des in Artikel 2.4 genannten Angebots durch Heisterkamp kann mündlich oder schriftlich erfolgen, 
muss jedoch unmissverständlich sein. Die diesbezügliche Verwaltung in den Systemen von Heisterkamp ist 
bezüglich des Nachweises maßgeblich. 

2.6 Nachdem ein Vermittlungsvertrag zustande gekommen ist, bemüht sich Heisterkamp im Namen des Auftraggebers 
um die Beseitigung der Strandung, wozu Heisterkamp einen (Reparatur)vertrag oder mehrere (Reparatur)verträge 
mit Dritten abschließt, einschließlich eventueller Bergungs- und Abschleppkosten. Heisterkamp gilt in jedem Fall 
als Gläubiger dieser (Reparatur)verträge, was insbesondere bedeutet, dass der Auftraggeber verpflichtet ist, 
Heisterkamp die aufgrund solcher Verträge geschuldeten Beträge zu zahlen. Im Übrigen ist Heisterkamp keine 
Partei dieses Vertrags/dieser Verträge. 

 
Artikel 3 Tarife und Bezahlung im Rahmen des Breakdown Service 
3.1 Alle von Heisterkamp in Rechnung gestellten Beträge verstehen sich, sofern nicht anders angegeben, in Euro und sind 

ohne Mehrwertsteuer angegeben. 
3.2 Für die von Heisterkamp erbrachten Dienstleistungen hat der Auftraggeber ein Vermittlungshonorar zu zahlen, 

welches sich aus einer festen und einer variablen Gebühr zusammensetzt. Die Höhe der Gebühr teilt Heisterkamp 
dem Auftraggeber mit, wenn Heisterkamp das Angebot des Auftraggebers im Sinne von Artikel 2.5 dieser 
Bedingungen annimmt. Wenn möglich, wird dies von Heisterkamp schriftlich bestätigt. 

3.3 Sofern und insoweit sonstige Beträge geschuldet werden, direkt an Heisterkamp oder an von Heisterkamp 
beauftragte Dritte, z. B. aufgrund von Reparaturen, dem Bergen und/oder Abschleppen des Fahrzeugs, der Lieferung 
von Ersatzteilen oder der Zahlung eines behördlich auferlegten Bußgeldes, hat der Auftraggeber diese Beträge an 
Heisterkamp zu zahlen. Sofern und insoweit möglich, wird Heisterkamp diese Beträge dem Auftraggeber im Voraus 
mitteilen, wobei es sich immer um Richtbeträge handelt. 

3.4 Die Zahlung von Beträgen an Heisterkamp aufgrund der in Artikel 3.3. genannten Vereinbarungen erfolgt mit 
befreiender Wirkung. 

3.5 Heisterkamp hat das Recht zu verlangen, dass die in Artikel 3.2 und 3.3 genannten Beträge vor der Erbringung 
von (weiteren) Dienstleistungen auf eine von Heisterkamp anzugebende Weise bezahlt werden. 

3.6 Heisterkamp ist niemals verpflichtet, die zugrunde liegenden Dokumente von beauftragten Dritten wie Arbeitsaufträge, 
Rechnungen oder andere Dokumente, die sich auf die von Dritten erbrachten Dienstleistungen beziehen, vorzulegen. 

 
Artikel 4 Haftung und Garantie im Rahmen des Breakdown Service 
4.1 Heisterkamp ist inhaltlich keine Partei bei (Reparatur)verträgen, die Heisterkamp im Namen des Auftraggebers mit 

Dritten schließt. Heisterkamp haftet daher nicht für etwaige Mängel bei der Ausführung solcher Verträge. Jegliche 
Haftung für Schäden infolge von Mängeln bei der Erfüllung von mit Dritten geschlossenen (Reparatur)verträgen wird 
von Heisterkamp ausdrücklich ausgeschlossen. 

4.2 Wenn und soweit sich eine Garantie auf Arbeiten bezieht, die durch von Heisterkamp beauftragte Dritte 
ausgeführt wurden, müssen etwaige Ansprüche auf dieser Grundlage vom Auftraggeber direkt bei diesen 
Dritten geltend gemacht werden. 

4.3 Wenn der Auftraggeber aus irgendeinem Grund mit der Ausführung der Arbeiten durch die von Heisterkamp 
beauftragten Dritten unzufrieden ist, muss der Auftraggeber Heisterkamp dies unverzüglich, spätestens jedoch 12 
Stunden nach Beendigung der Arbeiten mitteilen. Heisterkamp wird anschließend alle Anstrengungen unternehmen 
bzw. vermitteln, um eine Lösung zwischen dem Auftraggeber und dem Dritten zu erreichen. Heisterkamp kann niemals 
für die Unwilligkeit von Dritten verantwortlich gemacht werden. Situationen, wie sie in diesem Artikel beschrieben sind, 
dürfen niemals Anlass für eine Aussetzung, Kürzung oder Verrechnung der an Heisterkamp geschuldeten Beträge 
sein. 

4.4 Im Falle von Not- oder provisorischen Reparaturen durch die von Heisterkamp beauftragten Dritten wird vom 
Auftraggeber erwartet, dass er das Fahrzeug so schnell wie möglich selbst in die von ihm bevorzugte Werkstatt bringt, 
um eine dauerhafte Reparatur durchführen zu lassen. Die Benutzung des Fahrzeugs zum Zeitpunkt dieser Not- oder 
provisorischen Reparaturen führt niemals zu einer Haftung seitens Heisterkamp. 

 
Artikel 5 Beendigung eines Auftrags mit dem Auftraggeber im Rahmen des Breakdown Service 
5.1 Es steht Heisterkamp jederzeit frei, den Vermittlungsvertrag mit sofortiger Wirkung und ohne Angabe von Gründen 

zu kündigen. Gründe dafür können sein, dass keine Lösung möglich ist, dass absehbar ist, dass der Auftraggeber 
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Zahlungsschwierigkeiten hat, voraussichtliche sonstige Versäumnisse und/oder zu erwartende sonstige Probleme 
bei der Erfüllung des Vertrages. 

5.2 Die Beendigung des Vermittlungsvertrags führt niemals zu einer Haftung von Heisterkamp. 
5.3 Im Falle einer vorzeitigen Beendigung des Auftrags schuldet der Auftraggeber Heisterkamp zu jeder Zeit die 

feste Gebühr sowie die von Dritten im Zusammenhang mit den (Reparatur)verträgen tatsächlich in Rechnung 
gestellten Kosten. 

 
Artikel 6 Zustandekommen und Ausführung von Verträgen mit Lieferanten bezüglich des Breakdown Service 
6.1 Heisterkamp agiert als Vermittler zwischen seinen Auftraggebern und Lieferanten, um eine Strandung eines 

Fahrzeugs des Auftraggebers zu beheben. Heisterkamp handelt niemals für sich selbst, auch nicht, wenn 
Heisterkamp in eigenem Namen handelt, sondern ausschließlich im Auftrag und auf Risiko seiner Auftraggeber. Der 
Lieferant ist die Partei, die von Heisterkamp aufgefordert wird, eine Strandung im Sinne von Artikel 2.2 zu beheben. 

6.2 Die in Artikel 6.1 festgelegten Bedingungen gelten auch, wenn Heisterkamp eine vom Lieferanten an ihn gerichtete 
Rechnung bezahlt. 

6.3 Ein Vertrag zwischen dem Auftraggeber von Heisterkamp und dem Lieferanten kommt zustande, wenn 
Heisterkamp ein Angebot des Lieferanten annimmt. Dies ist z. B. der Fall, wenn der Lieferant einem Hilfeersuchen 
von Heisterkamp durch einen zu erhaltenden Reparaturauftrag zustimmt oder wenn Heisterkamp einem (Preis- 
/Reparatur)vorschlag des Lieferanten zustimmt. 

6.4 Sofern der Auftraggeber von Heisterkamp nichts anderes bestimmt, ist Heisterkamp immer berechtigt, dem 
Lieferanten während der Durchführung der (Reparatur)arbeiten Anweisungen zu erteilen. 

6.5 Die vom Lieferanten angewandten Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten niemals für die 
Geschäftsbeziehung oder den Vertrag/die Verträge zwischen Heisterkamp bzw. seinem Auftraggeber und 
dem Lieferanten. 

6.6 Angebote des Lieferanten sind immer unverbindlich und gelten als Angebot, das von Heisterkamp 
jederzeit angenommen werden kann. 

6.7 Die Preise des Lieferanten sind fest und können nicht einseitig vom Lieferanten erhöht werden. 
6.8 Zusätzliche Arbeiten oder Kosten können nicht vergütet werden, es sei denn, sie wurden von Heisterkamp im 

Voraus schriftlich mittels einer Zahlungsgarantie genehmigt. 
6.9 Der Lieferant garantiert, dass die von ihm gelieferten Materialien/Teile original und neu sind und ordnungsgemäß in 

Verkehr gebracht wurden. Dies gilt, sofern nicht ausdrücklich schriftlich etwas anderes vereinbart wurde. Außerdem 
garantiert der Lieferant, dass die von ihm zu erbringenden Dienstleistungen fachgerecht ausgeführt werden. 

6.10 Wenn nicht anders vereinbart, gilt für die vom Lieferanten ausgeführten Arbeiten und gelieferten Teile neben einer 
eventuellen Herstellergarantie eine allgemeine Garantie von sechs Monaten. Dies gilt, es sei denn, die Art der 
Arbeiten schließt die Übernahme einer solchen Garantiefrist aus, wie z. B. bei Not- oder provisorischen Reparaturen, 
sofern dies ausdrücklich vereinbart worden ist. 

6.11 Nach Vertragsabschluss mit dem Lieferanten kann dieser von keiner der Parteien einseitig gekündigt werden. 
Heisterkamp bzw. dessen Auftraggeber können den Vertrag nur dann kündigen, wenn der Lieferant die Strandung 
nicht innerhalb einer angemessenen Frist beseitigt. Wenn der Lieferant den Vertrag trotz der Bestimmungen 
dieses Artikels kündigt, ist er verpflichtet, alle dadurch entstandenen Schäden zu ersetzen. 

6.12 Der Lieferant verpflichtet sich zur Geheimhaltung der Vertragsausführung mit Heisterkamp oder dem 
Auftraggeber von Heisterkamp. Diese Geheimhaltung gilt insbesondere für die Identität (des Auftraggebers) von 
Heisterkamp und der angewandten Tarife. Dem Lieferanten ist es nicht gestattet, Bild- und/oder andere Marken 
von Heisterkamp ohne die Genehmigung von Heisterkamp zu verwenden. 

 
Artikel 7 Zustandekommen und Ausführung von Verträgen im Rahmen des Fleet Service 
7.1 Für „reguläre“ Wartungen und Tätigkeiten wie Reparaturen außerhalb einer Strandung kann ein Vertrag 

(„Servicevertrag“) zwischen Heisterkamp und dem „Auftraggeber“ abgeschlossen werden, auf dessen 
Grundlage diese Wartungen und Reparaturen periodisch durchgeführt werden können. Als Auftraggeber wird 
derjenige bezeichnet, der die Verfügungsgewalt über das Fahrzeug hat, für das ein Servicevertrag 
abgeschlossen wird. 

7.2 In dem Servicevertrag vereinbaren die Parteien eine (periodische) Gebühr, für die Heisterkamp die in diesem 
Servicevertrag vorgesehenen Wartungs- und sonstigen Tätigkeiten durchführt. 

7.3 Wenn Tätigkeiten außerhalb des Umfangs des Servicevertrags liegen oder die Kosten aus anderen Gründen 
direkt an den Auftraggeber weitergegeben werden (z. B. wenn die vom Auftraggeber im Rahmen des 
Servicevertrags gezahlten Gebühren nicht ausreichen), wird Heisterkamp den Auftraggeber entsprechend 
informieren (so früh wie möglich im Voraus). Die Beurteilung der Bestimmungen dieses Artikels liegt 
ausschließlich bei Heisterkamp. 

7.4 Wenn der Servicevertrag bevorzugte Werkstätten vorsieht, kann sich der Auftraggeber direkt an die betreffende 
bevorzugte Werkstatt wenden, um Wartungs- und andere Tätigkeiten zu planen. Der Auftraggeber ist verpflichtet, die 
bevorzugte Werkstatt deutlich darauf hinzuweisen, dass in Bezug auf das Fahrzeug ein Servicevertrag mit 
Heisterkamp abgeschlossen wurde. Unterlässt der Auftraggeber dieses, bleibt oder geht die von der bevorzugten 
Werkstatt in Rechnung gestellte Gebühr zu Lasten des Auftraggebers. 

7.5 Wenn der Servicevertrag keine bevorzugten Werkstätten vorsieht oder der Auftraggeber keine der im 
Servicevertrag vorgesehenen Werkstätten in Anspruch nehmen möchte, werden Wartungs- und/oder andere 
Tätigkeiten in einer anderen, (ausschließlich) von Heisterkamp zu benennenden Werkstatt auf der Grundlage der 
von Heisterkamp im Voraus genehmigten Bedingungen durchgeführt. Während der Laufzeit des Servicevertrags ist 
es dem Auftraggeber auf keinen Fall gestattet, ohne die Zustimmung von Heisterkamp Wartungs- und/oder andere 
Arbeiten durchführen zu lassen. 

7.6 Heisterkamp ist niemals verpflichtet, die zugrunde liegenden Dokumente von beauftragten Dritten wie 
Arbeitsaufträge, Rechnungen oder andere Dokumente, die sich auf die von Dritten erbrachten Dienstleistungen 
beziehen, vorzulegen. 
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Artikel 8 Zustandekommen und Ausführung von Verträgen mit Lieferanten im Rahmen des Fleet Service 
8.1 Zur Ausführung des in Artikel 7.1 dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen genannten Servicevertrags kann 

Heisterkamp Lieferanten beauftragen, Arbeiten an den Fahrzeugen der Auftraggeber von Heisterkamp 
auszuführen. Zwischen Heisterkamp und dem Lieferanten wird, wenn möglich, ein Rahmenvertrag geschlossen, 
auf dessen Grundlage der Lieferant eine oder mehrere Wartungs- und/oder andere Tätigkeiten an Fahrzeugen der 
Aufraggeber von Heisterkamp durchführt. Dazu kann der Lieferant kann als bevorzugte Werkstatt von Heisterkamp 
benannt werden. 

8.2 Wenn eine bevorzugte Werkstatt eines Auftraggebers von Heisterkamp direkt mit der Durchführung von Wartungs- 
und/oder anderen Arbeiten beauftragt wird, sendet die bevorzugte Werkstatt Heisterkamp vor der Durchführung der 
Arbeiten Fotos der Teile des Fahrzeugs, an denen die Arbeiten durchgeführt werden sollen, sowie eine Preisangabe 
für die Arbeiten. Die bevorzugte Werkstatt darf erst dann mit den Arbeiten beginnen, wenn sie eine entsprechende 
Auftragsnummer von Heisterkamp erhalten hat. Die Bestimmungen dieses Artikels gelten nicht für Tätigkeiten mit 
einer finanziellen Beteiligung von weniger als 250 €. 

8.3 In allen Fällen, in denen Heisterkamp einen Vertrag über die Ausführung von Wartungs- und/oder anderen Arbeiten 
für seine Auftraggeber mit einem Lieferanten abschließt, der keine bevorzugte Werkstatt von Heisterkamp im Sinne 
von Artikel 8.2 ist, werden der Lieferant und Heisterkamp jeweils pro Fall einen neuen Vertrag abschließen. 
Bestandteil eines solchen Vertrags sind ein Angebot und Fotos der auszuführenden Arbeiten, auf deren Grundlage 
Heisterkamp dem Lieferanten eine Auftragsnummer erteilt. Ein vom Lieferanten erstelltes Preisangebot ist 
verbindlich und fest. 

8.4 Eventuelle vom Lieferanten angewandten Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten niemals für Verträge 
zwischen Heisterkamp und dem Lieferanten. 

8.5 Mögliche zusätzliche Arbeiten oder Kosten, die über die in Artikel 8.3 genannte Preisangabe hinausgehen, 
können nicht vergütet werden, es sei denn, sie wurden von Heisterkamp im Voraus schriftlich genehmigt. 

8.6 Der Lieferant garantiert, dass die von ihm gelieferten Materialien/Teile original und neu sind und ordnungsgemäß in 
Verkehr gebracht wurden. Dies gilt, sofern nicht ausdrücklich schriftlich etwas anderes vereinbart wurde. Außerdem 
garantiert der Lieferant, dass die von ihm zu erbringenden Dienstleistungen fachgerecht ausgeführt werden. 

8.7 Wenn nicht anders vereinbart, gilt für die vom Lieferanten ausgeführten Arbeiten und gelieferten Teile neben einer 
eventuellen Herstellergarantie eine allgemeine Garantie von sechs Monaten. Dies gilt, es sei denn, die Art der 
Arbeiten schließt die Übernahme einer solchen Garantiefrist aus, wie z. B. bei Not- oder provisorischen Reparaturen, 
sofern dies ausdrücklich vereinbart worden ist. 

8.8 Ein Rahmenvertrag zwischen Heisterkamp und dem Lieferanten im Sinne von Artikel 8.1 wird für die im 
Rahmenvertrag festgelegte Dauer geschlossen. Nach Ablauf der in diesem Vertrag festgelegten Frist oder in 
Ermangelung einer solchen wird der Rahmenvertrag auf unbestimmte Zeit fortgesetzt. Ein Rahmenvertrag kann von 
jeder Partei unter Einhaltung einer dreimonatigen Kündigungsfrist gekündigt werden. 

8.9 Der Lieferant verpflichtet sich zur Geheimhaltung der Vertragsausführung mit Heisterkamp oder dem Auftraggeber 
von Heisterkamp. Diese Geheimhaltung gilt insbesondere für die Identität (des Auftraggebers von) Heisterkamp und 
der angewandten Tarife, welche ebenfalls nicht mit dem Auftraggeber von Heisterkamp geteilt werden dürfen. Dem 
Lieferanten ist es nicht gestattet, Bild- und/oder andere Marken von Heisterkamp ohne die Genehmigung von 
Heisterkamp zu verwenden. 

 
Artikel 9 Zahlungen 
9.1 Der Auftraggeber hat die vereinbarte Gebühr zum vereinbarten Zeitpunkt zu zahlen. Andernfalls beträgt die 

Zahlungsfrist für die Rechnungen von Heisterkamp 30 (dreißig) Tage. Hiervon abweichende (vom Auftraggeber 
angewandte) Zahlungsbedingungen werden von Heisterkamp nicht akzeptiert, es sei denn, sie sind ausdrücklich 
schriftlich vereinbart. Für Zahlungen von Heisterkamp an Lieferanten gilt eine feste Zahlungsfrist von 30 Tagen 
nach Erhalt einer rechtsgültigen Rechnung. 

9.2 Dem Auftraggeber ist es ausdrücklich nicht gestattet, (feste oder nicht feste) Gegenforderungen an Heisterkamp mit 
Rechnungen des Auftraggebers zu verrechnen. Dem Auftraggeber ist es außerdem nicht gestattet, Zahlungen 
auszusetzen. Wenn der Auftraggeber entgegen dieser Bestimmung dennoch eine Verrechnung oder eine 
Aussetzung vornimmt, schuldet der Auftraggeber eine sofort fällige Vertragsstrafe in Höhe der Hälfte (50 %) des 
verrechneten oder ausgesetzten Betrags, ungeachtet der Verpflichtung des Auftraggebers, die vollständige Zahlung 
des an Heisterkamp geschuldeten Betrags vorzunehmen. 

9.3 Heisterkamp hat das Recht, Zahlungen an seinen Lieferanten auszusetzen, wenn der Auftraggeber von 
Heisterkamp die von Heisterkamp an den Auftraggeber ausgestellte Rechnung nicht bezahlt. 

9.4 Die in Artikel 9.1 genannte Frist ist eine endgültige Frist im Sinne von Artikel 6: 83 Buchstabe a BW 
(niederländisches Bürgerliches Gesetzbuch). Bei nicht rechtzeitiger Zahlung befindet sich der Auftraggeber 
von Rechts wegen sofort in Verzug. 

9.5 Wenn sich der Auftraggeber gemäß Artikel 8.3 in Verzug befindet, schuldet der Auftraggeber Heisterkamp die 
gesetzlichen Handelszinsen zuzüglich 5 % ab dem Datum, an dem der Verzug beginnt, bis zum Datum der 
vollständigen Bezahlung gemäß Artikel 6:119a in Verbindung mit Artikel 6:120 Absatz 2 BW. Außerdem schuldet der 
Auftraggeber Heisterkamp die gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten, die Heisterkamp entstanden sind, um den 
Auftraggeber zur Erfüllung seiner (Zahlungs)verpflichtungen aufzufordern. Die Höhe der außergerichtlichen Kosten 
wird auf 15 % des geltend zu machenden Betrags festgesetzt, unbeschadet des Rechts von Heisterkamp, 
zusätzlichen Schadensersatz zu verlangen. Heisterkamp ist berechtigt, diese Kosten ab dem Zeitpunkt in Rechnung 
zu stellen, an dem Heisterkamp die Zahlung vom Auftraggeber verlangt hat. 

 
Artikel 10 Rechts- und Gerichtsstandswahl 
10.1 Alle Verträge über die Lieferung von Produkten und/oder die Erbringung von Dienstleistungen sowie alle damit 

zusammenhängenden Preisanforderungen unterliegen dem niederländischen Recht. 
10.2 Alle Streitigkeiten über das Zustandekommen, die Erläuterung oder die Ausführung des Vertrags oder weiterer 

Verträge, die sich daraus ergeben können, sowie alle anderen Streitigkeiten, die den Vertrag betreffen oder mit ihm 
in Zusammenhang stehen, ob rechtlicher oder faktischer Art, ohne Ausnahme, werden dem zuständigen Gericht des 
Gerichts Overijssel zur Entscheidung vorgelegt. 
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